
       
 
 

Vom Alm-Schlafen, Seifenkisten-Bauen und Erdäpfel ernten:  
Das sind die Schwerpunktwochen im Tiroler Familienhotel Der Stern 
 
Obsteig, Tirol/ 14. Juni 2022 – Das nachhaltige Familienhotel Der Stern, das seit Generationen 
fest am Mieminger Plateau nahe Innsbruck verankert ist, bietet seinen Gästen ein 
abwechslungsreiches und naturnahes Sommerprogramm. Bei gemeinsamen 
Unternehmungen in den weiten Lärchenwäldern des Plateaus und auf den Gipfeln der 
umliegenden Berge bieten sich für Gross und Klein viele Möglichkeiten, besondere 
Feriensmomente, erste Erfolge und kleine Abenteuer zu erleben. 
 
Von Ende Juni bis in den Oktober hinein bietet Der Stern seinen Gästen eine ganze Reihe an 
Schwerpunktwochen. Den Beginn macht in den Wochen vom 25. Juni bis zum 9. Juli das bereits 
traditionelle Alm-Schlafen. In diesen Wochen wandert die Gastgeberfamilie Föger gemeinsam mit 
allen Interessierten auf eine nahe gelegene Alm, wo mit Zelten ein Schlaflager aufgebaut wird. 
Abends wird gemeinsam ein grosses Lagerfeuer gebaut und entzündet und anschliessend 
verbringen alle die Nacht unter freiem Sternenhimmel.   

In der ersten Juli-Woche sowie in der letzten Oktober-Woche haben Mütter die Chance auf eine 
bereichernde Yoga-Tage gemeinsam mit ihren Kindern. Beim Mama-Kind-Yoga organisiert das Hotel 
in Kooperation mit dem E5 Ayurveda & Yoga Zentrum ein exklusives mehrtägiges Yoga-Retreat. Auf 
dem speziell auf Frauen abgestimmten Programm stehen tägliche Yoga-Einheiten, Meditation und 
Shiatsu-Energiebehandlung. Währenddessen werden die Kinder im Waldkindergarten betreut und 
dürfen sich über ein abwechslungsreiches Programm mit Wald-Schatzsuche, Traktorfahrten, Klettern 
oder Streichelzoo freuen.  

Ein Sommer wie damals: Seifenkisten und Baumhaus bauen 
Ende August und Anfang September werden im Stern mit den Kindern Baumhäuser gebaut. Der 
grosse, schattige Waldspielplatz mit Tipi, Lagerfeuer und Kletterseilen ist der ideale Platz dafür. Es 
darf gehämmert und gezimmert werden und noch in jedem Jahr ist dabei ein kleines Kunstwerk 
entstanden, das kleinen Gästen des Hotels in den folgenden Monaten zum Spielen zur Verfügung 
stand. Tradition hat auch das Seifenkisten-Bauen im Stern. Im Jahr 2022 sind dafür die erste und die 
dritte Oktoberwoche reserviert. Selbstverständlich werden die Boliden, die dabei von den kleinen 
Meistern konstruiert werden am Ende der Woche beim «Grand Prix de Stern 2022» getestet. 

Der umliegenden Landschaft und der Natur verbunden 
Die umliegenden Felder und Lärchenwälder sind für die Gastgeberfamilie Föger wichtiger 
Wirtschafts- und Lebensraum, dessen Besonderheiten sie auch ihren Gästen näherbringen. Seit 
mehreren Jahren werden die «Larchwiesen» gemeinsam mit interessierten Gästen «ausgeputzt», 
die jährliche Aufräumaktion ist wichtig für das gesunde Wachstum des Landschaftsschutzgebietes. 
Regelmässig finden geführte Mundraub-Touren durch die das Hotel umgebende Natur statt, die dabei 
gesammelten Schätze werden anschliessend gemeinsam verkocht und verspeist. Und im September 
werden die im Mai gemeinsam gesetzten Erdäpfel (Kartoffeln) auch gemeinsam wieder geerntet. Die 
Stern-Gäste finden sie selbstverständlich dann auch auf der Speisekarte des Hotels wieder. 

 
 
 



       
 
 

Über das Hotel Der Stern 
Der Leitsatz des Stern: I schaug auf Di, Du schaugsch auf mi 
Der Stern steht für ökologischen und leistbaren Urlaub. Das Haus verschreibt sich schon seit vielen Jahren 
Klimaschutz, Artenvielfalt und Wertschöpfung für die Region. Fünf der 2015 von der UNO ausgerufenen „Ziele 
für eine nachhaltige Entwicklung“ (SDGs) stehen im Zentrum des nachhaltig und fortschrittlich handelnden 
Traditionsbetriebes, der 2011 Österreichs erstes klimaneutrales Hotel war. Wie wirkungsvoll bereits kleine 
Massnahmen sein können, erfahren grosse und kleine Gäste im Rahmen des Klimaspiels, zu dem jeder bereits 
bei Ankunft eingeladen wird. Jede grüne Handlung wird mit einem Stern belohnt, etwa für die Zimmerreinigung 
nach Bedarf, zu Fuss die Treppen hinaufzusteigen oder sich für frisches Bergquellwasser statt zuckerhaltiger 
Limonade zu entscheiden. Ab 15 Punkten werden Gäste zu Stern-Botschaftern. Auch eine klimafreundliche 
Anreise honoriert das Haus: Gäste, die öffentlich anreisen, erhalten einen Rabatt von fünf Prozent und ein 
Mobilitätspaket. Zusätzlich ist vor dem Hotel eine Schnellladestation für Elektroautos installiert. Seit 2012 werden 
regelmässig CO2-e Kompensationszahlungen geleistet – seit 2021 ausschliesslich in zertifizierte 
Klimaschutzprojekte im Globalen Süden. Jeder Gast nächtigt somit klimaneutral. 
 
Grüne Fakten im Landhotel „Der Stern“:  
STERN-SDGs: #7,#8, #12, #13, #15 
Klima-Fussabdruck pro Gast/Nächtigung: 7,7 kg CO2-e (2018) 
Geräumige Zimmer mit Lärchen-Vollholzmöbeln und wiederbefüllbaren Glasflaschen 
Regionale, klimabewusste Küche, Wirtshaus „Butz und Stingl“, „eardiges Menü“ (saisonal, meist vegetarisch) 
Öko-Hallenbad mit Gründach, insektenfreundlichen Pflanzen und Bienenstöcken 
Energie zu 100 Prozent aus erneuerbaren, regionalen Quellen 
Klimaneutral seit 2012: Kompensation Äthiopien (Sodoo) 10.500 €, Regionalfond „Aufforst Streuobst- und 
Lärchenwiesen“ 10.500 €, seit 2021 nur mehr internationale Klimaschutzprojekte. 
Auszeichnungen: Österreichisches Umweltzeichen (seit 2010), CSR Auszeichnung TRIGOS Tirol 
(2012&2020), Ausgezeichneter Lehrbetrieb (2017), Tirol Change Award (2021) 
Bei grüner Anreise erhalten Gäste 5% Rabatt und ein Mobilitätspaket vor Ort; am Parkplatz befindet sich eine 
Schnellladestation für Elektroautos. 
 
Mehr Informationen: www.hotelstern.at 
Die Stern-Termine 2022: https://hotelstern.at/geschichten/immer-was-los-im-stern/ 
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